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Montag, 22. Juli
– 10–11 Uhr: Und was
machst du? – Berufsfindung
– 10.45–12.45 Uhr Infosc-
reen sucht den Super-Texter
– 10.15–11.45 Uhr Ohren
sind nicht nur zum Wackeln
da
– 10.30–12 Uhr Flughafen –
eine eigene Welt
– 12–14 Uhr Wie entsteht
ein Markenprodukt: Von der
Idee bis ins Supermarktregal
– 12.30–14 Uhr Baumeister
und Immobilientreuhänder
– was ist das?
– 12.15–13.15 Uhr Warum
sind Zeitungen so wichtig?
mit KURIER-Chefredakteur
Helmut Brandstätter

– 12.45–14.15 Uhr Richter –
Kinderschuh
– 13.30–15 Uhr Wie hüpft
die Marille vom Baum ins
Glas?
– 13–14 Uhr Wie wird man
weltweit zur Nummer eins?
– 14.15–16.15 Uhr Selbst-
bedienungsbäckerei – was
ist das?
– 14.45–16.15 Uhr Der Weg
von Briefen und Paketen –
eine logistische Meisterleis-
tung!
– 14.30–16.30 Uhr Erlebe
Erfolg und Risiko beim Bau
deines eigenen Turms!
– 15–16.30 Uhr Wie kom-
men die Löcher in den Käse?
– 15.30–16.30 Uhr Alles

über Borsten, Bürsten und
Besen
– 16.30–18 Uhr Was essen
wir gerne im Sommer?
Dienstag, 23. Juli
– 9–10 Uhr und
10.30–11.30 Uhr Tschisi - ei-
ne Eis-Legende kehrt zurück
– 9.15–10.45 Uhr Unaus-
sprechlich gute Brötchen
– 9.30–11 Uhr Feine Öle:
von flüssigem „Nutella“ und
MarzipanAroma am Salat …
– 9.45–11.15 Uhr Der Kino-
film – von Hollywood nach
Österreich
– 10–11 Uhr Die Wiener U-
Bahn und Straßenbahn
– 11–12.30 Uhr Spielen
macht Spaß – Spielen macht

klug!
– 11.15–12.45 Uhr Gemüse
im Glas – wie geht denn das?
– 11.30–13 Uhr Hans Lan-
zinger und der Pfanner Ap-
felsaft
– 11.45–12.45 Uhr Wie
kommt das Auto vom Pro-
duktionswerk zum Besitzer?
– 12–14 Uhr So viel ist
„Sacher“!
– 12.45–14.15 Uhr Stabilo –
Be wild Safari!
– 13–15 Uhr Wow Designer!
Wie kommen die Ideen aus
dem Kopf in die Fabrik?
– 13.15–15.15 Uhr Wiewird
man Zauberkünstler?
– 13.30–15 Uhr Die kunter-
bunte Welt des Kunststoffs
– 14.15–15.45 Uhr Tauche
ein in die Welt der Gewürze!
– 14.30–16 Uhr Die Entste-
hung einer Werbekampagne
– 15.15–16.45 Uhr Justin ist
ein Biber und ein Superstar
in der Musikindustrie!
– 15.30–16.30 Uhr Die Welt
– ein globalisiertes Dorf

Mittwoch, 24. Juli
– 9.15–11.15 Uhr Wie funk-
tioniert eine Universität?
– 9–10.30 Uhr Wie kommt
die Fülle in die Wurst?
– 9.30–10.30 Uhr Hinterden
Kulissen der Wiener Linien
– 9.45–11.15 Uhr Vom
Tauschhandel zum Euro –
die Bedeutung von Geld
– 10–12 Uhr Deine perfek-
ten Urlaubstage in einem
Best-Western Hotel
– 11–12.30 Uhr Wie wird
Felix Ketchup gemacht?
– 11.45–13.45 Uhr Wir pla-
nen ein Hotel
– 10.45–12.45 Uhr Werde
Zeuge und sei dabei – so hat

alles begonnen …
– 11.30–13 Uhr Ober, Mehl-
speis & Kaffee
– 12.15–14.15 Uhr Geld,
was ist das?
– 12.45–14.15 Uhr Es steht
in Stein gemeißelt!
– 13.15–15.15 Uhr Ran ans
Mikro – wir machen eine Ra-
diosendung!
– 14–15.30 Uhr CCB Cate-
ring – süße Werkstatt
– 14.30–16 Uhr Doktor
„Smart“ und die IT
– 14.45–16.15 UhrPlayMais
undsoccci–2innovativePro-
dukte, die Österreich bewe-
gen!
– 15–16 Uhr Buwockl – der
korrupte Kobold mit zu
schönem Haar

Donnerstag, 25. Juli
– 9.15–11.15 Uhr und
– 11.45–13.45 Uhr JUNIOR
Kreativitätswerkstatt
– 9.30–10.30 Uhr Abenteu-
er Bus
– 9.45–11.15 Uhr Vom
Tauschhandel zum Euro –
die Bedeutung von Geld
– 10–12 Uhr Traumberuf
Frisör/in
– 10.15–11.15 Uhr Anzie-
hend – für dich und deine
Familie
– 11.15–12.45 Uhr Auch
Pflanzen gehen in die Schule
– 11.30–13 Uhr Die österrei-
chischen „Einsteins“ der
Wirtschaft
– 12.15–13.45 Uhr Wie
kommen die Geschichten zu
den LeserInnen?
– 12.30–14.30 Uhr LÖWE –
Lernwerkstatt Österreichs
Wirtschaft Elementar
– 13.15–14.45 Uhr Wohnen
ist Wohlfühlen

– 13.30–14.30 Uhr Unfall-
gefahren im Beruf – auf was
du Acht geben musst
– 14–15 Uhr Concilium mu-
sicum Wien

Freitag, 26. Juli
– 9.15–11.15 Uhr Wie funk-
tioniert eine Universität?
– 9–10.30 Uhr Wie wird aus
demFischeinIglo-Fischstäb-
chen?
– 9.15–10.45 Uhr Von der
Baumwolle zum Maßhemd
– 9.30–11.30 Uhr LÖWE –
Lernwerkstatt Österreichs
Wirtschaft Elementar
– 9.45–11.15 Uhr Meine Ge-
schichte über Freiheit und
Mut
– 10–11.30 Uhr Die Welt der
Pinguine – antarktische
Freunde ganz nah!
– 10.45–13.15 Uhr Teil 1:
Super Experimente auf der
Energiebaustelle
Teil 2: Bestimme mit im Kin-
der Energieparlament
– 11–13 Uhr Spiel die frei –
Gewaltprävention
– 11.30–13 Uhr Drucke dein
Lebenbunterundfröhlicher!
– 11.45–13.15 Uhr Vom Alt-
papier zum Papier
– 12.15–13.45 Uhr Zauber-
hafte Welt der Luftballons

Danach Abschlussfest mit
Quiz-Verlosungundgemein-
samen Torte-Essen

Rahmenprogramm
WährendderganzenWo-

che können Kinder
– mit Playmais basteln
– ineinemBusderWienerLi-
nien am Fahrsimulator eine
Bim virtuell lenken
– mit dem Kinder-KURIER
Zeitung machen
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Tauschhandel auspro-
bieren, aber auch ziem-
lich ausgefallene For-

men von Geld (z. B. gepress-
teTee-BlöckeausChina)ken-
nen lernen bieten Work-
shops der Nationalbank mit
der Kuratorin des Geldmu-
seums, Armine Wehdorn
(Mi., 24. Juli, 9.45 bis
11.15 Uhr, Do, 25. Juli, 9.45
bis 11.15 Uhr). Ganz anders
funktionieren Banken ohne
Filialen: Das Online-System
erklärt Sonja Sarközi, Vor-
standsdirektorin der easy-
bank (Mi., 24. Juli, 12.15 bis
14.15 Uhr).

Zur Ideenwerkstatt der
Post bringt Gerhard Rinner
immer wieder auch histori-
scheTeilewiealtePosthörner
mit. Aber auch elektronische
Postkarten konnten im Vor-
jahrverschicktwerden.(Mo.,

Von Teeblöcken bis Onlinebanking
Rück- und Vorschau. Schlaglichter auf Ideenwerkstätten des Vorjahres, die es auch heuer wieder gibt

22. Juli, 14.45–16.15 Uhr)
Überraschungsgast beim

Workshop mit Stefanie Paf-
fendorf und Sheela Rapf von
Infoscreen, wo Kinder einen
Beitrag (mit)gestalten, der
wirklich in U-Bahnstationen
zu sehen sein wird, ist Mas-
kottchen Bruno in Lebens-
größe (Mo., 22. Juli, 10.45
bis 12.45 Uhr).

Stark vertreten sind die
Wiener Linien. Die ganze
Woche über steht vor dem
EingangeinBusmitdemStra-
ßenbahnsimulator. Außer-
dem erzählen Claudia Ge-
bauer und Ralf Hartwig
Hochfilzer über U- und Stra-
ßenbahn (Di., 23. Juli,
10–11 Uhr), Busse (Do.,
25. Juli, 9.30–10:30 Uhr)
und übers Geschehen hinter
den Kulissen (Mi., 24. Juli,
9.30–10.30 Uhr).
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K I N D E R B U S I N E S S W E E K

Echtes Texten für den Infoscreen
(links) und beim Tauschhandeln der
Österreichischen Nationalbank (oben)

Die Kinder am Postschalter und beim eCards versenden (links), am Bim-Simulator kann man quer durch Wien fahren (Mitte), über virtuelles Geld sprach easybank-Chefin Sonja Sarközi (rechts)


